
Welche Schule 
für mein Kind?

Eltern – Schüler – Informationsabend

(Klassenstufe 4)

Freitag, den 02.12.2022





Programm:

1. Aufgaben und Ziele des Gymnasiums
2. Das Profil des Gymnasiums Wendalinum

- Leitbild
- Zweige
- Freiwillige Ganztagsschule (FGTS)
- Soziales Lernen: Das Sozialcurriculum

3. methodisches Lernen und besondere Angebote
- Lernen lernen
- „Denkwerkstatt“

4. Ausblick



1. Aufgaben und Ziele des Gymnasiums

Trias: 

- Allgemeinbildung

- Wissenschaftspropädeutik 

- Studierfähigkeit

Schulziel: Abitur



1. Aufgaben und Ziele des 
Gymnasiums

Trias: 

- Allgemeinbildung

- Wissenschaftspropädeutik 

- Studierfähigkeit

Schulziel: Abitur



1. Aufgaben und Ziele des Gymnasiums
mögliche weitere Abschlüsse:

- Hauptschulabschluss
* durch Versetzung in Klassenstufe 10
* Berechtigung zum Übergang in Fachoberschule

- Mittlerer Bildungsabschluss
* durch Versetzung in Klassenstufe 11
* keine Prüfung

- Fachhochschulreife
* schulischer Teil nach Klassenstufe 11, sofern   

bestimmte Noten erreicht wurden
* nach Praktikum Studium an einer 

Fachhochschule möglich



1. Aufgaben und Ziele des Gymnasiums

mögliche weitere Abschlüsse:

- Hauptschulabschluss
* durch Versetzung in Klassenstufe 10
* Berechtigung zum Übergang in Fachoberschule

- Mittlerer Bildungsabschluss
* durch Versetzung in Klassenstufe 11
* keine Prüfung

- Fachhochschulreife
* schulischer Teil nach Klassenstufe 11, sofern   

bestimmte Noten erreicht wurden
* nach Praktikum Studium an einer 

Fachhochschule möglich

Auch am 
Gymnasium 
können alle 

Schulabschlüsse 
erworben werden!



1. Aufgaben und Ziele Gymnasiums

Vermittlung inhaltlicher und methodischer 
Fähigkeiten und Fertigkeiten

und

Bildung des Charakters
Selbständigkeit, Urteilsvermögen, 

Wertorientierung



2. Das Profil des Gymnasiums Wendalinum



2. Das Profil des Gymnasiums Wendalinum

Vermittlung inhaltlicher 
und methodischer 

Fähigkeiten und 
Fertigkeiten

und

Bildung des Charakters
Selbständigkeit, 

Urteilsvermögen, 
Wertorientierung

Die Basis: Fachunterricht und soziales Lernen
Das Schulmotto: In Vielfalt miteinander leben, lernen und arbeiten



Klasse 5

Klasse 6/7

Klasse 8/9

Klasse 11

Klasse 12/13

Fr

Ph It La

En

naturwissen-
schaftliches Profil

sprachliches 
Profil 2

sprachliches 
Profil 1 

Möglichkeit, weitere Fremdsprachen zu lernen:
Italienisch, Spanisch, Latein

Unterricht im Kurssystem:
Möglichkeiten der individuellen Spezialisierung





Profil – Freiwillige 
Ganztagsschule



Profil – Freiwillige Ganztagsschule

Teilnahme am Modellprojekt Freiwillige 
Ganztagsschule (FGTS) 

als einziges saarländisches Gymnasium

(2019-2023)



Vorteile

Modell-
versuch
FGTS

6 Lehrerwochen-
stunden statt 2

1.) Möglichkeit der 
Hausaufgabenbetreuung

2.) Möglichkeiten der 
individuellen Lernförderung

3.) Zusatzangebote durch den 
Maßnahmeträger



Träger 

•WIAF gGmbH: St. Wendeler Initiative 
für Arbeit und Familie

•gemeinnütziger privater 
Bildungsträger

Die Freiwillige Ganztagsschule

• Einsatz von Lehrkräften des 
Wendalinum: 
Hausaufgabenbetreuung, 
individuelle Förderangebote

• Projekt: Schüler helfen 
Schülern: Organisation von 

Nachhilfeunterricht in den 
Hauptfächern



Träger 

•WIAF gGmbH: St. Wendeler Initiative 
für Arbeit und Familie

•gemeinnütziger privater 
Bildungsträger

Kosten pro Monat

•Modul 1 und 2:  Mittagessen + 
Arbeitszeit

•Dauer: bis 15.00 Uhr

•Kosten: max. 30 €/Monat

• zzgl. Mittagessen: ca. 4,25 Euro

Die Freiwillige Ganztagsschule

• Einsatz von Lehrkräften des 
Wendalinum: 
Hausaufgabenbetreuung, 
individuelle Förderangebote

• Projekt: Schüler helfen 
Schülern: Organisation von 

Nachhilfeunterricht in den 
Hauptfächern

Modul 1, 2 und 3: Mittagessen + 
Arbeitszeit + Projektzeit

•Dauer: bis 17.00 Uhr

•Kosten: max. 60 €/Monat

•Ferienbetreuung: inklusive

• zzgl. Mittagessen: ca. 4,25 €

anteilsmäßig berechenbar, 
abhängig von Anzahl der gebuchten Tage



Organisation

Die Freiwillige Ganztagsschule

13.15 – 13.45 Uhr 13.45 – 15.00 Uhr 15.00 – 17.00 Uhr

Mittagessen

anschl.
Freizeit

Arbeitszeit 

Kernzeit der qualifizierten 

individualisierten 

Hausaufgabenbetreuung

und individualisierter 

Förderunterricht

(evtl. Fortsetzung bei 

individuellem Bedarf)

Projektzeit

ggf. weitere 

Hausaufgabenbe-

treuung

Schüler helfen 

Schülern

sportliche 

Aktivitäten

künstlerisch-

handwerkliche 

Schwerpunkte
Mitwirken von Lehrern 

des Wendalinum



Organisation

Die Freiwillige Ganztagsschule

13.15 – 13.45 Uhr 13.45 – 15.00 Uhr 16.00 – 17.00 Uhr

Mittagessen

anschl.
Freizeit

Arbeitszeit 

Kernzeit der qualifizierten 

individualisierten 

Hausaufgabenbetreuung

und individualisierter 

Förderunterricht

(evtl. Fortsetzung bei 

individuellem Bedarf)

Projektzeit

ggf. weitere 

Hausaufgabenbe-

treuung

Schüler helfen 

Schülern

sportliche 

Aktivitäten

künstlerisch-

handwerkliche 

Schwerpunkte
Mitwirken von Lehrern 

des Wendalinum

Flexibilität:
Teilnahme an 
SchulAG
(13.05-14.30 Uhr)
anschl. Mittagessen 
und evtl. 
Hausaufgaben-
betreuung (Kernzeit 
bis 15 Uhr)



Gymnasium 
Wendalinum/Elternvertretersitzung am 

05.09.2017
19

Die Freiwillige Ganztagsschule



Evaluationsergebnisse durch die HTW
(Hochschule für Technik und Wissenschaft, Saarbrücken – 2021)

• Modell befördert Austausch, Verständnis und
gegenseitige Unterstützung

• trotz Parallelität von Angeboten keine Probleme bei
Planbarkeit: Modellprojekt als Generator für neue bzw.
fördernde Impulse am Nachmittag

• bessere gezielte Lernunterstützung: bedarfsorientierte
Angebote, bessere Möglichkeiten, um auf Wünsche
und Ideen der Schüler/innen einzugehen, kein erhöhter
Lerndruck





fächerbezogene Angebote

Mathematik:
• Oberstufe: Klassenstufen 10 

und 11 Ferienkurs
• Mittelstufe: Klassenstufen 7 bis 

9 unterrichtsbegleitend 

Französisch:
• Mittelstufe: Klassenstufen 7 bis 

9 unterrichtsbegleitend 

„Aufholen nach Corona“



„Aufholen nach Corona“
sozial-emotionale Lernangebote

• Klassenstufe 5: Workshops zu Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Klassenstufe 6: Sozialkompetenztraining, Kanukurs
• Klassenstufe 7: Abenteuerpark (kooperative Abenteuerspiele, Selbsterfahrung), 

Segelkurs
• Klassenstufe 8: erlebnispädagogische Orientierungstage für jede Klasse, „Kinder 

stark machen“ (Selbstwahrnehmung, Stärkung der mentalen Ebene, körperliche 
Herausforderung)

• Klassenstufe 9: Teambuildingprojekte, „Kinder stark machen“ 
(Selbstwahrnehmung, Stärkung der mentalen Ebene, körperliche Herausforderung)

klassenübergreifend:
• Ju-Jutsu (Selbstverteidigung für Unterstufenschüler/innen und Schülerinnen der 

Klassenstufen 7-9)

bisher: rund 40 Kurse



Soziales Lernen – Das Sozialcurriculum



Klassenstufe Maßnahme

5 • Kennenlerntage
• Lernen lernen (2,5 Tage zu Schuljahresbeginn): 

Kennenlernübungen, Erarbeitung von Klassenregeln, 
Einstimmung auf neue Situation

• Schullandheimaufenthalt in Oberthal
• Klassenlehrerstunden: Zusammenhalt Klasse; 

Kennenlernen: Ich bin ich und wer bist du?, 
Regeln aufstellen)

6 6

• Workshop: Selbstvertrauen, vielfältige Gefühle
• Kooperationsübungen



Klassenstufe Maßnahme

7 • Klassenlehrerstunden: Freunde finden/wichtige 
Mitmenschen) 

• Ski-Exkursion: 
• Workshops sexuelle Bildung (Sprachfähigkeit, Prävention) 

und Cybermobbing als Parallelworkshops (Fachstelle, Bistum 
Trier)



Klassenstufe Maßnahme

8 • erlebnispädagogischer Tag: Kennenlerntag: früh im Schuljahr
• Kommunikationstraining: Wirkmächtigkeit von Sprache, 

Gelingensbedingungen von Kommunikation, gewaltfreie 
Kommunikation

• Selbstbehauptung und 
–verteidigung, 
v.a. für Mädchen: 
Workshop mit 
Ju jutsu St. Wendel

9

• Orientierungstage: Themen z.B.: Drogen und Drogenprävention, 
generell Suchtprävention, sexuelle Orientierung, sexuelle 
Belästigung, Gewalt und Gewaltprävention

• Demokratie- und Menschenrechtsbildung; Abbau von 
Vorurteilen; Rassismus- und Extremismusprävention: Fachstelle 
Bistum Trier: „Alltagsrassismus – Wie gehen wir damit um?“



2.2 Soziales Lernen

Zusammenfassung Klassenstufe 5:

• Tag der Fünftklässler
– Kennenlernnachmittag der neuen Fünferklasse im Mai/Juni dieses 

Schuljahres
– in Zusammenarbeit mit der/dem neuen Klassenlehrer/in und der 

Schulsozialarbeiterin

• Klassenlehrertage 
– ersten drei Tage im neuen Schuljahr
– weitere Module in den ersten 6 Wochen zur Teambildung (Lernen lernen)

• Patenschaftsmodell
– ältere Schüler/innen als Patinnen/Paten für neue Fünftklässler/innen

• Schullandheimaufenthalt





Berufs- und Studienorientierung

• Klasse 8: Besuch BIZ
• Klasse 9: Betriebspraktikum
• Klasse 10: Besuch der FH 

Birkenfeld
• Klasse 11/12:

– „Abi was dann“-Messe, 
Berufsmesse am Wendalinum, 
Vocatium (Studienmesse)

– Kooperation mit Globus 
(Assessment-Center) und 
Kreissparkasse (AG Wirtschaft)

– Vernetzung mit dem 
Berufsberater der Agentur für 
Arbeit in St. Wendel

– Angebote im Seminarfach



3. methodisches Lernen und besondere Angebote

- Lernen lernen

- „Denkwerkstatt“





30 Wochenstunden  :  28 Wochenstunden     

Profil-AGs (freiwillig)  



Lernen lernen am Wendalinum

AUFGABE von Schule
Vermittlung von Kompetenzen

FACHLICHE
KOMPETENZEN

Systematische Vermittlung durch unser

METHODENCURRICULUM

SOZIALE 
KOMPETENZEN

METHODISCHE
KOMPETENZEN

(ergänzt durch)

MEDIENBILDUNGSKONZEPT

Inhalte, die die allgemeinen Lehrpläne vorgeben 

Methoden, die den Schülern das Lernen erleichtern

Kompetenzen, die das Miteinander in der Klasse erleichtern 

faire_vid.mp4


Lernen lernen am Wendalinum

KLASSE 9: Präsentation/ Debatte

KLASSE 8: Referat

KLASSE 7: Kurzvortrag

KLASSE 6: Buchvorstellung

KLASSE 5: Reden vor der Klasse

Altersangemessene 
Progression:

angepasst an
körperliche 
und geistige
Entwicklung
der Schüler

Beispiel für methodisches Lernen im Fach Deutsch

Spiralförmiger 
Aufbau:

eine Methode 
auf die andere 
aufbauend +
stetige 
Steigerung der  
Anforderungen

--------------------------------------------------------------------------

Unterstützt durch das Medienbildungskonzept:

Klasse 5: Umgang mit dem Computer + Textverarbeitung

Klasse 6: Powerpoint

faire_vid.mp4


Lernen lernen und Medienbildung am 
Wendalinum

Das aktuelle Medienbildungskonzept für Klasse 5

faire_vid.mp4


Individuelle Förderung - Denkwerkstatt

Individuelle  Förderung begabter Schülerinnen und Schüler

(nicht unbedingt Einser-SuS)

Klassen

Fächer

Zeit

Organisation

5 – 7; 1. Trimester: 8

fächerübergreifend, z.T. während d. Unterrichts

dienstags, 5. – 7. Stunde

• Trimester

• Auswahl über Zwischen-/ Zeugniskonferenz

• Vorschlag über Herrn Schweitzer

• Anmeldung durch Erziehungsberechtigte

• Projektsitzungen (s.o.) während regulären 

Unterrichts

• Nacharbeitsverpflichtung

In 
klassenübergreifenden 
Gruppen

In Projektform -
produktorientiert

faire_vid.mp4


3. ergänzende Angebote
individuelles Fördern: Denkwerkstatt – Podcastprojekt

„Schulbetrieb in Pandemiezeiten“



4. Ausblick





• Spielfelder: Volleyball, Basketball, Handball 
Badminton

• Laufbahnen: Sprint, Ausdauer
• Leichtathletik: Sprunggrube, Kugelstoßring



Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!


